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Sehr geehrte Damen und Herren! Dafum: 21. MAI 1985 

Verteilt 22. Mai 1985 J

v1. 
Betreffend der Begutachtung eines zweiten DSG-Novelle-Entwurfes 
1985 teilt der Österreichische Bundesjugendring zu Ihrem Schrei­
ben mit der GZ 810 018/4-V/la/85 mit: 

Der Österreichische Bundesjugendring begrüßt prinzipiell den 
vorliegenden Entwurf und sieht dies als Verbesserung der be­
stehenden Bestimmungen. 

Nach wie vor ist allerdings die Abgrenzung zwischen Wirtschaft 
und Forschung mangelhaft. 

Ebenso sind die Formulierungen zum Schutz der betroffenen Per­
sonen unpräzise (51c Abs. 2 Punkt 2, 4). 

Weiters scheint dem ÖBJR eine grundsätzliche Reform des DSG­
Gesetzes notwendig, da die jetzt vorliegende Form für die 
meisten Menschen nur schwer durchschaubar ist und die Schutz­
funktionen des Gesetzes schwer in der Praxis anwendbar sind. 

Wir ersuchen Sie, unsere Vorschläge in Ihre Überlegungen mit 
einzubeziehen und verbleiben 

mit den besten Grüßen 
für den 
ÖSTERREICHISCHEN BUNDESJUGENDRING 

~~~~ 
Walter Schneider-Schwarzbauer e.h. 
Vorsitzender 

Reinhard Scheibelreiter 
1. Sekretär 
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